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Kanton Zürich. 25

B. Kantonale Besetze und Verordnungen (Réglemente, Lehrpläne etc.).

I. Kanton Zürich.
1. Volksschule.

I. Verordnung für die Jahre 1929 und 1930 über die Ausführung des

§ 3 des Gesetzes über die Leistungen des Staates für das
Volksschulwesen vom 2. Februar 1919. (Vom 12. November 1928.)

2. Mittelschulen und Berufsschulen.
2. Reglement über die Maturitätsprüfungen am kantonalen Gymnasium

in Zürich. (Vom 7. Februar 1928.)
§ 1. Die Maturitätsprüfung der Abiturienten des Gymnasiums

für den Eintritt in die Hochschulen findet am Schluß der letzten
Klasse (vgl. § 8) statt. Zugelassen werden nur solche Kandidaten,
die am 15. Oktober des betreffenden Jahres das 18. Altersjahr
zurückgelegt und der Anstalt wenigstens während der vier
vorhergehenden Quartale als regelmäßige Schüler angehört haben.

Ausländer jedoch müssen die Schule vom Beginn der
zweitobersten Klasse an besucht haben. Diese Ausnahmebestimmung
gilt nicht für diejenigen Schüler, die von einer andern schweizerischen

Mittelschule herkommen und wegen Wohnungswechsels
der Eltern allfällig erst auf den Herbst der 6. Klasse eintreten
können.

§ 2. Die mündliche Prüfung ist öffentlich. Das Datum wird
der eidgenössischen Maturitätskommission rechtzeitig bekannt
gegeben.

§ 3. Die Prüfung wird unter Mitwirkung der Lehrer der
obersten Klasse (vgl. § 8) als Examinatoren von der
Aufsichtskommission, eventuell unter Zuzug weiterer Experten,
abgenommen.

§ 4. Für die Erklärung der Beife sind die Maturitätsergebnisse
folgender Fächer maßgebend:

A Literargymnasium
(entsprechend Typus A der Verordnung über die

Anerkennung von Maturitätsausweisen durch den schweizerischen
Bundesrat vom 20. Januar 1925).

1. Deutsch; 3. Lateinisch;
2. Französisch; 4. Griechisch;
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